
Der "TV" berichtet: DOPPELTE MAßARBEIT ! Kyllburg verliert unglücklich gegen Wirges ! 

(01.12.06) 

Kyllburg. (wir) Über Komplimente durfte sich der Außenseiter freuen, den Sprung in die nächste Runde 
aber schafffte der Favorit. "Sehr glücklich", gab Gästetrainer Hansi Pörtner zu, nachdem die SG 
Kyllburg/Badem/Gindorf durch zwei Last-Minute-Tore gegen den Oberligisten Spvgg Wirges im 
Achtelfinale des Rheinland-Pokals 0:2 (0:1) verloren hatte. "Knapper geht es wirklich nicht", befand SG-
Coach Peter Löw, dessen Schützlinge weitaus mehr Torchancen zu verzeichnen hatten, während die 
Westerwälder perfektes Timing bei zwei Sonntagsschüssen zeigten. Den ersten Treffer, es war auch der 
erste Wirgeser Schuss auf das Gehäuse von Torhüter Christian Weiler, erzielte Thomas Arzbach. Aus 20 
Metern traf er genau in den Winkel und exakt in der Zeit. Ohne Verzögerung ging es in die 
Halbzeitpause. Genauso perfekt machte es Slobodan Kresovic (90.). Direkt nach seinem Tor zum 0:2 - er 
setzte das Leder aus 22 Metern unhaltbar ins Eck - wurde nicht mehr angepfiffen. Mehr hatten die 
spielerisch überlegenen Gäste an Torgelegenheiten auch nicht zu bieten. Dieser Schmalkost standen sechs 
hunderprozentige Möglichkeiten der Eifeler gegenüber. Torwart Anrej Leinweber erwies sich als 
unüberwindlich. Seine größten Taten vollbrachte er bei Schüssen von Christian Esch und Michael Mayer-
Nosbüsch. 

 

 

Für den "WOCHENSPIEGEL" berichtet: Helmut Schomer !                          

(30.11.06) 

FUSSBALL-RHEINLANDPOKAL AKTUELL: SG KYLLBURG SCHEIDET GEGEN 
OBERLIGIST WIRGES AUS - TRAINER PETER LÖW SCHONT SPIELER !                           

Schade, SG Kyllburg/Badem/Gindorf. Im Achtelfinale sind alle Pokalträume des Teams von Trainer Peter 
Löw geplatzt. Gegen eine der spielstärksten Oberligamannschaften, die Spvgg Eintracht Glas-Chemie 
Wirges, zog sich die SG aber sehr achtbar aus der Affäre. - Trotz dichten Nebelschwaden auf der 
Sportanlage in Kyllburg behielt der Gast aus dem Westerwald den Durchblick und siegte nach Ansicht 
beider Trainer verdient. In allen Belangen war Wirges einen Tick schneller und abgeklärter. Das 0:1 fiel 
in der 45. Minute durch eine Standardsituation. Thomas Arzbach schlenzte einen Freistoß aus 20 Metern 
über die Mauer und für Torwart Christian Weiler unhaltbar ins Eck. In Durchgang zwei kam die SG 
Kyllburg/Badem/Gindorf zu einigen Chancen, die aber meist überhastet vergeben wurden. Mit dem 
Schlusspfiff erzielte dann noch der eingewechselte Slobodan Kresovic das 2:0 für die Gäste. Trainer Peter 
Löw: "Meine Mannschaft hat eine ordentliche Leistung geboten und gegen den Oberligisten fast keine 
Torchance zugelassen. Auch wir haben uns in den Pokalspielen zuvor gegen klassentiefere Mannschaften 
oft nur durchgemogelt. Am Samstag in der Meisterschaft gegen Bad Breisig ist wichtiger, aus diesem 
Grund habe ich auch Alex Berscheid ausgewechselt, um ihn zu schonen." Trainer Hansi Pörtner vom 
EGC Wirges: "Meine Mannschaft war mit dem Kopf nicht dabei. Wenn der Gegner das Tor nicht macht, 
ist das nicht unser Problem. Der Unterschied zwischen Ober- und Rheinlandliga ist nicht so riesengroß, 
wir wussten, dass wir hier nicht auf eine Kirmestruppe treffen." Am Samstag, 2. Dezember, 17.00 Uhr 
geht es in der Meisterschaft weiter - gegen den Tabellenzweiten Bad Breisig in Badem. (hs) 

 


